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Individualisierung 
von Einsatzbekleidung 
Um der Forderung nach Einheitlichkeit nachzukommen, ist eine klare  
Strukturierung des Außenauftritts der Wasserwacht notwendig.  
Dennoch sind Individualisierungen zulässig und auch in einem gewissen Rahmen 
gewünscht, um unsere Gliederungen besser präsentieren zu können. 

Rückendruck
Um bei der Individualisierung die Corporate Identity der Wasserwacht sowie der Dienstbekleidungsvorschrift 
(DBV) einzuhalten, stehen folgende Möglichkeiten der Rückenbeschriftung frei. Für die unteren Zeilen ist jeweils 
nur die gemischte Schreibweise, also großes „M“, kleines „usterstadt….“ zulässig. 

Andere Schriftzüge, Logos oder Grafiken sind als Rückendruck auf Einsatz- und Dienstbekleidung untersagt.

Alternative 1

Eine Zeile oder zwei Zeilen unterhalb dem  
„Wasserwacht“ mit den Kürzeln KV und OG  

Beispiel:

Wasserwacht
KV Musterlandkreis

OG Musterstadt

oder

Wasserwacht
OG Musterstadt

Alternative 2

Eine Zeile oder zwei Zeilen unterhalb dem 
„Wasserwacht“ ohne die Kürzel KV und OG 

Beispiel:

Wasserwacht
Musterlandkreis

Musterstadt

oder

Wasserwacht
Musterstadt

Aus der Entwicklungserfahrung der WW 
Bekleidung durch die Projektgruppe Material 
wird unverbindlich diese Variante empfohlen.



Ausführungsbestimmung
Die Farbe der zusätzlichen Individualisierung richtet sich nach dem bestehenden Druck „Wasserwacht“ auf der 
Bekleidung. Es sind nach Dienstbekleidungsvorschrift nur zulässig:

Rückenbeschriftung T-Shirt und Poloshirt  
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oder 
 

Wasserwacht 
 Musterstadt 

 
 
Anordnung: 
Die Farbe der zusätzlichen Individualisierung richtet sich nach dem bestehenden Druck „Wasserwacht“ 
auf der Bekleidung.  
 
Weißes T-Shirt und Poloshirt, schwarze Beschriftung. 
Navy (dunkelblaue) T-Shirt und Poloshirt, weiße Beschriftung. 
 
Weiter ist für die unteren Zeilen nur die gemischte Schreibweise,  
also großes „M“, kleines „usterstadt….“ zulässig. 
 
Beispiel: 

 
Weiter sind die Zentrierung, die Abstände und der Schrifttyp in Bezug auf ein einheitliches Erschei-
nungsbild festgelegt.  
 
Diese Rahmenparameter setzt die DLRG Materialstelle um. Eine Änderung dieser Rahmenparameter 
wird durch die DLRG Materialstelle nicht ausgeführt. 
 
Die PG Material würde aus der Entwicklungserfahrung dieser Bekleidung unverbindlich folgendes Bei-
spiel empfehlen: 
 

Wasserwacht 
 Musterstadt 

 
Ergänzend bleibt jedem Landesverband die Möglichkeit offen, optional eine Regelung/Vorgabe inner-
halb des Landesverbandes zu treffen, welche die oben aufgeführten Beispiele konkretisiert und vorgibt.  
Ergänzend sei in Bezug auf die CI Präsentation im Bundesausschuss angemerkt, dass es sich bei den 
Abkürzungen von KV oder OG nur um „interne“ Begriffe handelt, die ein Außenstehender  nicht zuord-
nen kann! 
 
 
 
 

 

 
 
 

 

Weiter sind die Zentrierung, die Abstände und der Schrifttyp (Arial oder Hel-
vetica) in Bezug auf ein einheitliches Erscheinungsbild festgelegt.

Eine Ausführung des Rückendrucks und des Wasserwachtlogos in reflektie-
rendem Material ist nicht zulässig. Für einen Warnschutz ist entsprechende 
Schutzkleidung notwendig. 

Weißes T-Shirt und Poloshirt 
mit schwarzer Beschriftung.

Navy (dunkelblaue) Kleidungsstücke 
mit weißer Beschriftung.

Ergänzung
In den Varianten Bayern ist 
ebenfalls weißer Text auf Rot 
bei Pullovern, Softshell und 
Fleece-Jacken möglich.

Bei Spraytop ist ebenfalls einen 
Individualisierung in Weiß auf 
Rot erlaubt.

Wichtig
Auf Bestandteilen der Dienst- 
und Einsatzbekleidung ist das 
Aufbringen von Werbung, wie 
z. B. Namen oder Logos von 
Sponsoren, nicht zulässig.

Hinweis
Ergänzend bleibt jedem Landesverband die Möglichkeit offen, optional eine Regelung/Vorgabe innerhalb des 
Landesverbandes zu treffen, welche die oben aufgeführten Beispiele konkretisiert und vorgibt. Ergänzend sei 
angemerkt, dass es sich bei den Abkürzungen von KV oder OG nur um „interne“ Begriffe handelt, die ein Au-
ßenstehender nicht zuordnen kann!

WW Bekleidungsstücke mit Individualisierungsoption Rückendruck
T-Shirt•	
Poloshirt•	

Kapuzenpullover•	
Fleece-Jacke•	

Softshell-Jacke•	
Spraytop•	
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Anbringung von Namen
Namen können auf Einsatzbekleidung verschieden angebracht werden: 

Auf Kleidungsstücken mit vorhandenem Flausch  •	
mittels Klettschild (Farbempfehlung: Navy). 
Generell durch die Nutzung eines Ansteckschildes  •	
(Siehe auch DBV A.2.3).
Durch einen Namensdruck / -stick unterhalb des WW Logos •	
insbesondere auf T-Shirts, Poloshirts, Pullovern und Softshell- 
oder Fleecejacken. Schrifttyp ist Arial Bold oder Helvetica Bold, die 
Farbgebung ist analog zur Rückenbeschriftung.

Max Mustermann


